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Scholarship of Teaching and Learning (SoTL) als Motor

für eine inter- und transdisziplinäre Hochschuldidaktik

Maik Arnold, Nerea Vöing & Sabine Reisas

Zusammenfassung: Scholarship of Teaching and Learning (SoTL), dessen Ursprünge sich im in-

ternationalen Diskurs u.a. bis in die 1990er Jahre zurückverfolgen lassen, eröffnet nicht nur ver-

schiedene Möglichkeiten, konkrete Situationen des Lernens und Lehrens zum Gegenstand von For-

schungzumachen, sondernhat stetsauchwichtige Impulse fürdenDiskursüber eine»Wissenschaft

derHochschuldidaktik« gegeben. In den letzten Jahren hat sich anHochschulen undUniversitäten

im deutschsprachigen Raum eine große SoTL-Vielfalt herausgebildet. Das deutschsprachige SoTL-

Netzwerk kann, basierend auf seinen Erfahrungen, dieWirksamkeit von Lehrentwicklungmit dem

PrinzipSoTL, denWissenstransfer ausderErforschungder (eigenen)Lehre indie jeweilige Lehrpra-

xis sowie die dadurch realisierte Vernetzung bestätigen. Auf dieser Grundlagewurden imNetzwerk

fünfThesen entwickelt, die SoTL als Grundhaltung undMotor durch die forschungsbasierte Ausein-

andersetzung mit der Hochschullehre in den Mittelpunkt für deren Weiterentwicklung und Inno-

vation stellen. Durch einen wissenschaftsgeleiteten Dialog entlang der vorgestellten Thesen sollen

Impulse für die zukünftige Weiterentwicklung und Intensivierung von SoTL an Hochschulen ab-

geleitet werden. Abschließendwerden Aktivitäten des deutschsprachigen SoTL-NetzwerksmitMit-

gliedern aus unterschiedlichenHochschulen undUniversitäten inDeutschland, Österreich und der

Schweiz vorgestellt,welche die diesbezüglicheZusammenarbeit intensivieren, einenachhaltigeVer-

ankerungvonSoTLanHochschulenundUniversitäten fördern sowieumdie spezifischeHaltungals

»Teacher-Researcher« innerhalb der Hochschullehre ergänzen.

Schlagworte: Communities of Practice,Hochschuldidaktik, Scholarship of Teaching andLearning

(SoTL), Thesen für SoTL-Weiterentwicklung

1 Anliegen und Ziele des Scholarship of Teaching and Learning (SoTL)

Unter Scholarship of Teaching and Learning (SoTL), dessen Ursprünge sich im interna-

tionalenDiskursu.a.bis indie 1990er Jahre zurückverfolgen lassen (vgl. z.B.Boyer, 1990),

werden imAllgemeinenAktivitäten verstanden, in derenRahmenLehrende konkrete Si-

tuationen ihrer eigenenLehrtätigkeit sowie studentische Lernprozesse zumGegenstand
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von Forschung machen. Eine Auseinandersetzung mit SoTL liefert vor diesem Hinter-

grund auch für den Diskurs über eine »Wissenschaft der Hochschuldidaktik« bzw. die

hochschuldidaktische Forschungwichtige Impulse.Aufgrundder international gewach-

senen Vielfalt des Verständnisses und der Umsetzung von SoTL ist es mittlerweile bei-

nahe unmöglich, einen umfassenden Überblick zu geben. Nach Sichtung der einschlä-

gigen Literatur kann festgestellt werden, dass SoTL eine Klammer um die wissenschaft-

liche Auseinandersetzung mit der Lehre und die Qualitätsentwicklung von Lehre selbst

schlägt. Es ist allerdings oft auch an dieTheorien,Methoden undDenkweisen der jewei-

ligen Fachdisziplin bzw. akademischen Fachkultur gebunden. Beispielhaft sei hier ge-

nannt: Nelson (2004) unterscheidet fünf Genres von SoTL, die sich teilweise überlappen

undggf.miteinander kombiniertwerden: (1) Lehrberichte (z.B.bezogen auf Lerninhalte,

Didaktik oder Prüfungsleistungen), (2) Reflexionen der Lehrenden (z.B. Best Practices,

Expertisen über Lehrprojekte,Unterrichtskonzepte), (3) Vergleiche zwischen Lehrveran-

staltung und damit verbundenen studentischen Lernprozessen über längere Zeiträume

hinweg (z.B. Vergleich von Lehrmodulen mit gleicher oder unterschiedlicher Prüfungs-

leistung), (4) Beforschung von Lehre mit Hilfe disziplinspezifischer Ansätze zur Veröf-

fentlichung in fachdisziplintypischen Publikationsorganen und (5) Zusammenfassun-

gen und Analysen von SoTL-Forschung (z.B. Literature Reviews, Metaanalysen, anno-

tierte Bibliographien).1 Bei Huber (2014), der als einer der Pioniere des forschenden Ler-

nens in SoTL eine Parallele im Sinne des forschenden Lehrens sah, wurden später sie-

ben »musterhafte« Ansätze in der bisherigen Forschung beschrieben: »Studierendenfor-

schung, Didaktische Diskussion, Didaktische Diskussion und Lehrveranstaltungskonzept, Didak-

tischeForschung, Innovationsbericht,Begründeter Innovationsbericht, Studiengangsentwicklung«

(S. 28; kursiv i.O.).

Während in derUS-amerikanischenLiteratur SoTL anfänglich als »classroom-orien-

ted, rather than theory- or hypothesis-driven« (Felten, 2013, S. 121) galt, entwickelte sich

bald eine Community von Hochschullehrenden, die sich zunächst eher außerhalb der

institutionalisierten Szene des academic developments positionierte und SoTL weniger im

Sinne eines »Forschungsdiskurses« thematisierte. Erst seit den 2010er Jahren kann aus

Sicht derAutor:innendiesesBeitrags eine stärker theoretischundmethodologischmoti-

vierte Durchdringung und Reflexion von sowie forschungsbasierte Auseinandersetzung

mit SoTL nachvollzogen werden.2 Schließlich lassen sich in den Überblicksarbeiten von

Chick (2018) undbeiMiller-YoungundYeo (2015,S. 41–44) Ansätze zurKonzeptionalisie-

rung auf Basis verfügbarer behavioraler, kognitiver, konstruktivistischer und humanis-

tischer Lerntheorien sowiequalitativer,quantitativer, ethnographischer, interpretativer,

kritisch-theoretischerundpostmodernerForschungsmethodenfinden,diedieUntersu-

chung des Lehrens und Lernens für ein breites Spektrum an akademischen Disziplinen

1 Weiterführend kann in diesem Zusammenhang auch auf den Aktionsforschungsansatz von Her-

bert Altrichter in Zusammenarbeitmit Peter Posch undHarald Spann, in deren Rahmen »Lehrerin-

nen und Lehrer ihren Unterricht beforschen« (z.B. Spann et al., 2018), und ebenso auf das »Lehrer-

Forscher-Modell in Bielefeld« von Hartmut von Hentig (von der Laborschule zum Oberstufen-Kol-

leg) (vgl. z.B. Hollenbach et al., 2008) verwiesen werden.

2 Wir danken Johannes Wildt und Rüdiger Rhein für ihren konstruktiven Hinweis hinsichtlich der

geschichtlichen Entwicklung der Auseinandersetzung mit SoTL und der Ausdifferenzierung von

»Scholarship« u.a. zwischen Lehr- und Forschungsaktivitäten.
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anschlussfähig machen. Bisherige SoTL-Ansätze und -Aktivitäten reichen beispielswei-

se von einer reinen Analyse studentischen Lernens und deren Kompetenzentwicklung

über den kollegialen Austausch zwischen Lehrenden unterschiedlicher Disziplinen und

die Entwicklung einer eigenen Lehrhaltung bis hin zu peer-review-orientierten Veröf-

fentlichungen in einschlägigen Fachzeitschriften (Felten, 2013, S. 121–122).

In denProzess der forschungsgeleitetenAuseinandersetzung sindnicht nur Lehren-

de, Forschende und Hochschuldidaktiker:innen, sondern auch Studierende, entweder

als Akteur:innen oder als ›critical friends‹ undMitforschende, involviert. In der deutsch-

sprachigen Literatur wird u.a. durch Ludwig Huber (2014, S. 21) SoTL als eine auf die ei-

geneLehre bezogeneundveröffentlichungspflichtige Forschungbeschrieben: SoTL stellt

demnach eine »wissenschaftliche Befassung von Hochschullehrenden in den Fachwis-

senschaften mit der eigenen Lehre und/oder dem Lernen der Studierenden im institu-

tionellenUmfeld durchUntersuchungen und systematische Reflexionenmit der Absicht

[dar; d.A.], die Erkenntnisse und Ergebnisse der interessierten Öffentlichkeit bekannt

und damit dem Erfahrungsaustausch und der Diskussion zugänglich zumachen.«

Die Beforschung der eigenen Lehre wird als prinzipiengeleiteter Prozess verstan-

den, der die aufeinander aufbauenden, aber wechselseitig verbundenen fünf Phasen

»Questioning« (Entwicklung der Fragestellung), »Gathering and exploring evidences«

(Datenerhebung), »Trying out and refining new insights« (Lehroptimierung), »Going

public« (Veröffentlichung) und »Sharing knowledge« (Austausch mit der (Fach-)Com-

munity) umfasst (Huber & Hutchings, 2005; Huber, 2011). Im Zuge der Umsetzung von

SoTL-Forschung können dabei die von Felten (2013, S. 122) beschriebenen studierenden-

zentrierten und kontextsensiblen Prinzipien guter SoTL-Praxis herangezogen werden:

»Inquiry focused on student learning«, »Grounded in context«, »Methodologically

sound«, »Conducted in partnership with students« und »Appropriately public« (siehe

zu deren deutschsprachiger Rezeption Vöing, 2022, S. 365). SoTL kann und soll nicht

allein auf die Lehrenden als ›Scholars‹ ihrer eigenen Lehre bezogen werden, sondern ist

auf verschiedenen Wirkungsebenen relevant: u.a. beim Lernen (z.B. Hamilton, 2014),

beim Lehren (z.B. Curran & Davies, 2011), in der Forschung (z.B. Huber, 2014) und im

Community Building (z.B. Beaudoin, 2012). Aus systemisch-organisationaler Perspek-

tive kann die Wirkung auch auf der Mikro-Ebene (Lehr-Lern-Umgebung), Meso-Ebene

(Studienprogramm) und Makro-Ebene (Infrastruktur, Hochschuldidaktik, Vernetzung)

erfasst werden (Arnold, 2022, S. 211).

Ohne den Anspruch zu erheben, einen aktuellen Überblick über die derzeitige

SoTL-Forschung geben zu wollen, können aus unserer Sicht zumindest die folgenden

theoretischen, methodischen und konzeptuellen Entwicklungsstränge und -pfade in-

nerhalb und außerhalb der SoTL-Community beobachtet werden: (1) die Einbindung

von Studierenden in SoTL-Aktivitäten (siehe z.B. die Diskurse über »students as part-

ners«, »students as critical friends«, »students as researchers«, »connected teaching«,

Beziehungsgestaltung und Lerngemeinschaften zwischen Lernenden, Lehrenden und

sonstigen Beteiligten); (2) lehrbezogene Professionalisierung von Hochschullehrenden,

fachbezogene Lehrentwicklung, Entwicklung fachbezogener Hochschuldidaktik und

Hochschulentwicklung im Allgemeinen; (3) Förderung eines fach- und lehrbezogenen

Wissens- und Erfahrungstransfers sowie (4) die Schaffung von Möglichkeiten diszipli-
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nen-,hochschultyp- und statusgruppenübergreifenderEntwicklungguter Lehre (Vöing,

Arnold & Reisas, in Druck).

In den letzten Jahren hat sich an den Hochschulen und Universitäten im deutsch-

sprachigen Raum eine große SoTL-Vielfalt herausgebildet. An der zunehmenden Ver-

breitung und Rezeption ist zu erkennen, dass SoTL vielfältige Potentiale für die (Wei-

ter-)Entwicklung und engere Verzahnung fachspezifischer Lehremit dem hochschuldi-

daktischen Gesamtanspruch aufweist. Darüber hinaus ermöglicht es auch eine stärkere

Einbeziehungunterschiedlicher Akteur:innen in dieGestaltung vonProzessen,Struktu-

ren und die Nutzung von Ressourcen in Studium, Lehre undWeiterbildung. Gleichsam

mit seiner Verbreitung sowie unterschiedlichenVerortung in denHochschulen differen-

ziert sich SoTL von einer hochschuldidaktischen Grundausbildung etwa in den Zertifi-

katsprogrammen in mehreren Bundesländern bis hin zur standortbezogenen Studien-

gang- und Curriculumentwicklung aus.

Im Mittelpunkt dieses Kapitels steht die Auseinandersetzung mit den Entwicklun-

gen von SoTL in Deutschland,Österreich und der Schweiz. Im Sinne der Taxonomie von

Nelson (2004) handelt es sich um eine Zusammenfassung und Analyse von SoTL-For-

schung und -Praxis mit dem Ziel der Diskussion von Thesen für die zukünftige (Wei-

ter-)Entwicklung undAusdifferenzierung vonSoTL in derHochschullehre.Das deutsch-

sprachige SoTL-Netzwerk wird als ein forschungspraktischer Ort vorgestellt, an dem

die Wirksamkeit von Lehrentwicklung mit dem Prinzip SoTL, der Wissenstransfer aus

der Erforschung der (eigenen) Lehre in die jeweilige Lehrpraxis sowie die dadurch rea-

lisierte Vernetzung sichtbar gemacht werden können. Auf Grundlage der Erfahrungen

in diesem Netzwerk wurden verschiedeneThesen entwickelt, die einen zentralen Refle-

xionsgegenstand für die zukünftigeWeiterentwicklung und Intensivierung von SoTL an

Hochschulen bilden (Abschnitt 2). SoTL besitzt demnach als Grundhaltung und Motor

für die forschungsbasierte Auseinandersetzungmit Lehre ein großes Potential für deren

disziplinen-, statusgruppen- und hochschulübergreifende Weiterentwicklung und In-

novation. Vor diesemHintergrundwerden die Aktivitäten des deutschsprachigen SoTL-

Netzwerks aus Perspektive seiner Mitglieder aus unterschiedlichen Hochschulen und

Universitäten vorgestellt, dies mit dem Ziel, die Zusammenarbeit zu intensivieren, die

nachhaltigeVerankerung vonSoTL andeutschenHochschulen zu fördern sowie denDis-

kurs über Hochschullehre um die spezifische Haltung als »Teacher-Researcher« zu er-

gänzen (Abschnitt 3). Das Kapitel schließt mit einem kurzen Ausblick und der Beschrei-

bung von Entwicklungstendenzen in der SoTL-Forschung (Abschnitt 4).

Ziel des Artikels ist keine theoretische Auseinandersetzung mit SoTL als hochschul-

didaktischemParadigma, vielmehr handelt es sich um eine Beschreibung undDiskussi-

on vonMöglichkeiten, sprich: wie ›mit‹ SoTL im Rahmen verschiedener Aktivitäten der-

zeit ein wissenschaftlicher Blick auf hochschulisches Lehren und akademisches Studi-

um geworfen wird, in welchen Kontexten dies geschehen kann und welche Thesen sich

daraus für dieWirksamkeit von SoTL ableiten lassen.
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2 Fünf Thesen für die Weiterentwicklung von SoTL in der Hochschullehre

Abb. 1:Thesen für dieWeiterentwicklung von SoTL in der Hochschullehre (eigene Darstellung)

Auf Basis der im vorherigen Abschnitt dargestellten Verortung von SoTL inWissen-

schaft und Praxis werden im Folgenden fünf Thesen vorgestellt, die eine stärkere In-

tegration, Förderung und nachhaltige Weiterentwicklung von SoTL in der Hochschul-

lehre sowie darüber hinaus unterstützen können. Dabei beziehen sich die Autor:innen

auf ein Impulspapier, welches vor dem Hintergrund der Einrichtung und programma-

tischen Ausrichtung der Stiftung Innovation in der Hochschullehre im Januar 2020 entstan-

den ist (vgl. Deutschsprachiges SoTL-Netzwerk, 2020), letztlich aber die Aufgabenstel-

lungen des SoTL-Netzwerks (vgl. Abschnitt 3) begründet. Die Thesen wurden aus der

Grundhaltung des forschenden Lehrens entwickelt und besitzen Impulscharakter. Da-

mit soll eine Diskussion angestoßen bzw. (weiter-)geführt werden, in der es aber weder

um normative Setzungen zur Einordnung in oder Anbindung an die Hochschuldidaktik

bzw.Bildungswissenschaften imAllgemeinen oder ein ›Richtig oder Falsch‹ zukünftiger

Entwicklungspfade geht noch um eine umfassende Neuausrichtung von SoTL.3 Die vor-

liegende Darstellung bündelt Erfahrungen von Lehrenden, Hochschuldidaktiker:innen

und weiteren Akteur:innen, die sich in unterschiedlichen Zusammenhängen mit SoTL

3 Mithin muss an dieser Stelle angemerkt bzw. darauf hingewiesen werden, dass SoTL nicht nur auf

Basis der veröffentlichten (wissenschaftlichen) Literatur bewertet werden kann. Viele Projekte,

Überlegungen und Ansätze sind – weil unveröffentlicht – für eine entsprechende Evaluation und

Diskussion dem interessierten Publikum nicht ohne Weiteres zugänglich oder ›scheitern‹ daran,

nur in der eigenen Fachdisziplin rezipiert zu werden (z.B. Canning & Masika, 2020). Es gibt ver-

schiedene Stimmen, die einer Entwicklung von SoTL zu einem »umbrella term« bzw. »catch-all«-

Konzept nachvollziehbarerweise kritisch gegenüberstehen und eine Integration in ein hochschul-

didaktisches Wissenschaftskonzept oder gar in die Bildungswissenschaften nicht oder nur zöger-

lich befürworten würden. Kanuka (2011) weist beispielsweise darauf hin, dass SoTL häufig einer

tiefgehenden (wissenschafts-)theoretischen undmethodologischen Untermauerung des eigenen

Forschungsdesigns entweder entbehrt oder es an entsprechender Güte und Qualität mangelt.Wir

danken für diesen Hinweis im Rahmen der (schriftlichen) Diskussion zur dghd-Werkstatttagung

2021 durch Tobias Schmohl.
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in der Hochschullehre auseinandersetzen. Es werden dabei verschiedene Perspektiven

adressiert: Qualitätsentwicklung (These 1), transdisziplinäre Zusammenarbeit (These 2),

Internationalisierung (These 3), übergreifende Kooperation (These 4) und Netzwerkbil-

dung (These 5) (Abb. 1). Die folgenden Ausführungen und Erläuterungen derThesen be-

ziehen sich auf das erwähnte Impulspapier und gehen teilweise auch darüber hinaus.

Sie werden in diesem Beitrag durch entsprechende Untersuchungen belegt.

These 1: Der SoTL-Ansatz ist in hohem Maße relevant für die (innovative) Weiterentwicklung und

Qualitätssicherung der Hochschullehre.

Im Rahmen von SoTL wird nicht nur eine (studierendenzentrierte) Weiterentwicklung

der Hochschullehre betrieben, sondern Lehrende können entweder durch themen-

offenes »Hinterfragen« oder z.B. themenbezogenes Analysieren und Reflektieren der

eigenenLehrpraxis angemessener auf veränderteRahmenbedingungen,Anforderungen

und Bedingungen im Lehrumfeld reagieren (z.B. Einbeziehung innovativer Lehrinhalte,

-methoden und -konzepte, Studiengangentwicklung, Employability).Damit ist letztlich

sowohl eine »selbstgesteuerte Handlungsreflexion als auch die kontinuierliche Perspek-

tivenerweiterung« möglich (Eßer-Lüghausen, Garrido Mira & Ruschin, 2022, S. 482).

Die Aneignung von SoTL-Expertise trägt damit zur grundlegenden Entwicklung einer

professionellen hochschuldidaktischen Handlungskompetenz und reflexiven Haltung

der Lehrenden bei. Letztlich kann SoTL Wirkungen in folgenden Bereichen entfalten:

»(1) der lehrbezogenen Professionalisierung Hochschullehrender inkl. der Motivation,

sich intensiver der Gestaltung der eigenen Lehre zu widmen (vgl. u.a. Foreman-Peck

& Winch, 2010; Weimer, 1993; Cox, Huber & Hutchings, 2004), (2) der fachbezogenen

Lehrentwicklung (vgl. etwa Kreber & Szczyrba, 2019), (3) damit verbunden bei der

Herausbildung einer fachbezogenen Hochschuldidaktik sowie (4) der Hochschulent-

wicklung (vgl. etwa Roxå, Mårtensson & Alveteg, 2011)« (Deutschsprachiges Netzwerk,

2020: 2; Zitation i.O.).Darüber hinauswird in einzelnenUntersuchungenauchder Frage

nachgegangen, wie die häufig »(fehlende) Diversität und die Verteilung der Machtpo-

sitionen aller Beteiligten« in der Lehre durch eine hierarchiesensible Haltung in der

Selbstbeforschung im Rahmen von SoTL reflektiert werden kann (Martin & Wohlfarth,

2022, S. 194).

These 2: Die Erforschung der eigenen Lehre nach dem Prinzip »SoTL« fördert einen fach- und

lehrbezogenen Wissens- und Erfahrungstransfer zwischen Lehrenden, Fachbereichen und

Disziplinen.

In der Fachliteraturwurde bereits verschiedentlich dargestellt, dass SoTL zurWeiterent-

wicklung von Lehren und Lernen an Hochschulen maßgeblich beiträgt (Klöber, 2020).

SoTL kann in diesem Sinne die Integration neuer (Forschungs-)Erkenntnisse in die Leh-

re ermöglichen bzw. fördern, und zwar auf zweierlei Transferebenen: entweder können

Erkenntnisse aus der Forschung in die Lehrpraxis wirken oder umgekehrt die Best-/

Good-Practices innovativer Lehrformate wissenschaftlich untersucht werden (Deutsch-

sprachiges Netzwerk, 2020, S. 2). Mithin lassen sich in der hochschuldidaktischen For-

schung häufiger Vertreter:innen aus den sozial-, human- und bildungswissenschaftli-

chen Disziplinen (u.a. Pädagogik, Psychologie, Erwachsenenbildung) antreffen, die in
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einer spezifischen akademischen Fachkultur sozialisiert worden sind. Wie sich in ver-

schiedenen SoTL-Abhandlungen zeigt, gibt es jeweils disziplinspezifische Forschungs-

praktiken, -ansätze und -methoden, die für eine Übertragung in andere »akademische

Kulturen« (Rebane, 2020) genutzt werden können, oder auch nicht. Beispielsweise kann

sich die sozial- und geisteswissenschaftliche Forschungskultur möglicherweise von der

naturwissenschaftlichen darin unterscheiden, dass letztere im Rahmen von SoTL nicht

prinzipiell von einer a priori formulierten Forschungsfragestellung (stärker geprägt vom

wissenschaftstheoretischenEmpirismus) ausgehenmuss, sonderndass ggf.–wie inden

Naturwissenschaften häufig anzutreffen –Schlussfolgerungen auch a posteriorinach der

Beobachtung gezogen werden (Natterer, 2022). Ein lehrbezogener Austausch kann dar-

überhinausz.B. inFormvonkollegialenBeratungenoderdurchAnsätzewiedasDecoding

the Disciplines (z.B. Pace, 2017) erreicht werden, wobei das studentische Lernen anhand

von relevanten »bottlenecks« in den Mittelpunkt der Betrachtung gerückt wird, um an-

schließend aus Lehrendenperspektive darüber zu reflektieren, welche didaktischen An-

sätze,Methoden und Lernprozesse umzugestalten sind.

These 3: SoTL ist ein Motor für eine international vernetzte Entwicklung von Hochschullehre.

Seit den 1990er Jahren ist die internationale Community zunehmend gewachsen: »vgl.

die Verbände und Konferenzen ISSOTL, EuroSoTL, SOTL in the South, STLHE, HERD-

SA sowie die standortbezogenen SoTL-Aktivitäten etwa an den Universitäten Elon, Illi-

nois State, Georgia Southern, Carnegie Mellon (alle USA), Edinburgh, Leicester, Swan-

sea, York (alle GB), Lund (SWE)« (Deutschsprachiges Netzwerk, 2020, S. 3).4 Eine För-

derung von SoTL in der deutschsprachigen Hochschullehre durch eine stärkere Vernet-

zung zwischen den Akteur:innen und Institutionen kann mittel- und langfristig zu ei-

ner Aufwertung von SoTL auch in der regionalen, nationalen und internationalen hoch-

schuldidaktischen und bildungswissenschaftlichen Community beitragen und umge-

kehrt. So betonen beispielsweise Kensington-Miller et al. (2022), dass SoTL-Akteur:in-

nen einewichtige Vermittlungsfunktion (als sog. »SoTL broker«) nicht nur zwischen den

akademischen Disziplinen, sondern auch bei der Veränderung von lokalen und interna-

tionalen Kulturen besitzen:

»As SoTL brokers, we inform development, contribute to academic collaboration, and

build leadership in the field. Ultimately, SoTL brokers who develop a strong sense of

their emergent or appointed role contribute to changing local and international cul-

ture (…)We found that brokering legitimises SoTL through engaging in rigorous schol-

arship in local and across educational contexts, supporting and creating communities

of scholars, and sustaining leadership across levels of organisational engagement (lo-

cal to international)« (S. 15)

4 Es handelt sich dabei um folgendeVerbändebzw. Konferenzen: International Society for the Schol-

arship of Teaching and Learning (ISSOTL), European Conferences of the Scholarship of Teaching

and Learning (EuroSoTL), Scholarship of Teaching and Learning in the South (SOTL), Society for

Teaching and Learning inHigher Education (STLHE),Higher EducationResearch andDevelopment

Society of Australasia (HERSDA).
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Auch im deutschsprachigen SoTL-Netzwerk zeigt sich dieses Potential, wenn auch

in einem begrenzten Umfang, kommen hier doch SoTL-Akteur:innen aus den drei

deutschsprachigen Ländern (Deutschland, Österreich und Schweiz) zusammen und

setzen sich intensiv mit SoTL-Fragestellungen über die Grenzen institutioneller und

lokaler Bildungskontexte hinaus auseinander. Im Rahmen der EuroSoTL Connect 2021

kam zudem die Idee auf, die vom SoTL-Netzwerk veranstaltete »Digitale SoTL-Rund-

reise« (vgl. ausführlicher im folgenden Abschnitt) über den deutschsprachigen Raum

hinaus in den europäischen auszuweiten, um die europäische SoTL-Community noch

stärker zu vernetzen.

These 4: SoTL schafft Möglichkeiten, sich disziplin-, hochschultyp- und statusgruppenübergreifend

über die Entwicklung guter Lehre zu verständigen.

Dass SoTL eine disziplin-, hochschultyp- und statusgruppenübergreifende Verständi-

gung ermöglicht, lässt sich an folgenden drei Beispielen illustrieren:

1) Zertifikat »Professionelle Lehrkompetenz für die Hochschule« an der Universität Paderborn

Im hochschuldidaktischen Zertifikatsprogramm der Universität Paderborn führen die

Teilnehmer:innen im abschließenden dritten Modul unter Anleitung von hochschuldi-

daktischenMitarbeiter:innen ein SoTL-Projekt durch.DasModul wirdmit einer Kohor-

te pro Jahr gestartet und erstreckt sich jeweils von Februar bis Oktober. ImModul selbst

kommen erfahrene Lehrende unterschiedlicher Statusgruppen aus allen fünf Fakultä-

ten der Universität Paderborn zusammen. Im Kern stehen die jeweiligen SoTL-Projek-

te, die von den Teilnehmer:innen selbstgesteuert durchgeführt werden. ImRahmen von

Präsenzworkshops sowie asynchronenArbeitsphasen imLMSderUniversität Paderborn

gibt es mehrere Präsentations- und Feedback-Phasen, in denen die Lehrenden sich ge-

genseitig ihre Lehrprojekte vorstellen und sich dabei auch disziplinübergreifend über

ihre Lehrpraxis und ihre Vorstellungen von ›guter‹ Lehre verständigen (Kordts-Freudin-

ger et al., 2017).

2) SoTL an der Universität Heidelberg

Wie Rafael Klöber (2020, S. 13) beschreibt, ist die Idee des Scholarship of Teaching

and Learning an der Universität Heidelberg weit verbreitet. Ähnlich dem Ansatz an

der Universität Paderborn schließen auch dort Lehrende das hochschuldidaktische

Zertifikatsprogramm des Standortes Heidelberg im Rahmen des Hochschuldidaktik-

zentrums Baden-Württemberg mit einem SoTL-Projekt ab. Ebenso steht neben der

Planung und Durchführung der SoTL-Projekte der disziplinübergreifende »kollegiale

Austausch« sowie ein »strukturierte[s] und informierte[s] Feedback« (Klöber, 2020,

S. 21) imMittelpunkt der hochschuldidaktischen Veranstaltungen. Darüber hinaus gibt

es auch verschiedene Beratungsangebote (z.B. »Open hour«) sowie die Vortragsreihe

»Meet2Talk« (Klöber, 2020, S. 22).



Maik Arnold, Nerea Vöing & Sabine Reisas: Scholarship of Teaching and Learning (SoTL) 401

3) LIT.School amHochschuldidaktischen Zentrum Sachsen (HDS)5

In einer ähnlichenWeise hat dasHochschuldidaktische ZentrumSachsen (HDS)mit der

»LIT.School Scholarship of Teaching and Learning« ab dem Jahr 2018 ein Format ge-

schaffen, welches einen übergreifenden Austausch in vielerlei Hinsicht ermöglicht und

fördert. In Rahmen eines 5-tägigen Workshops kommen jährlich 10–15 Teilnehmer:in-

nen zusammen, um im gemeinsamen Austausch und unter Anleitung der hochschul-

didaktischen Trainer:innen SoTL-Projekte zu planen und durchzuführen. Hierbei han-

delt es sich um erfahrene Lehrende aus den unterschiedlichen Disziplinen der 12 Mit-

gliedshochschulen des Hochschuldidaktischen Zentrums Sachsen; sie stammen sowohl

aus demMittelbau als auch aus der Professor:innenschaft. Neben dem Ziel der »Förde-

rung einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit der eigenen Lehre im Sinne des

Scholarship of Teaching and Learning« (Franke, Sekyra & Vöing, 2021, S. 284) steht hier

auch das Community-Building über die Grenzen der Disziplinen, Statusgruppen sowie

Hochschulen imMittelpunkt (Franke, Sekyra&Vöing, 2021, S. 291–294).Darüber hinaus

wird sich über den Stand der SoTL-Projekte,meist organisiert im Sinne einer »kollegia-

lenBeratung«,zusätzlich in einemFacharbeitskreis (FAK) regelmäßig ausgetauscht.Der

FAK ist geöffnet für sowohl ›aktive‹ SoTL-Forscher:innen als auch für Alumni früherer

Jahrgänge der LIT.School.

In all den genannten Beispielen steht das Going public am Ende der jeweiligen SoTL-

Projekte, sei es in Form einer Publikation in einem hochschulinternen oder aber auch

externen Online-Journal oder aber in Form einer Präsentation der Projekte im Rahmen

des jeweiligen hochschuldidaktischen Formats. Das Going public wird in Heidelberg seit

2020durchdieuniversitäreZeitschriftHINT.Heidelberg Inspirations for InnovativeTeaching

sowie in Sachsen durch das vom HDS 2021 neu aufgestellte Journal Perspektiven auf Leh-

re. Journal forHigher Education and AcademicDevelopment unterstützt, in dem u.a. Beiträge

zum forschenden Lehren und Lernen sowie hochschuldidaktiknahe Projekte veröffent-

licht werden können. Die SoTL-Artikel, die im Rahmen des Paderborner Zertifikatspro-

gramms entstehen, werden in dem online-Journal die hochschullehre veröffentlicht, das

mit »Praxisforschung« über eine eigene Rubrik für SoTL-Beiträge verfügt.Die Aufarbei-

tung und ›Bereitstellung‹ der jeweiligen SoTL-Projekte für eine interessierte Öffentlich-

keit kann wiederum als Weg zur Förderung eines disziplin-, hochschultyp- und status-

gruppenübergreifenden Austauschs gesehen werden.

These 5: Netzwerke schaffen eine Verankerung von SoTL in Fachdisziplinen.

Interdisziplinarität und Transdisziplinarität sind in der Forschung zunehmend durch

Pluralität, Heterogenität und Hybridität ihrer Communities, Forschungspraktiken,

eingesetzten Methoden und Forschungsergebnisse geprägt und gleichzeitig herausge-

fordert (Keestra, 2019, S. 124). Dies gilt auch für die Entwicklung von SoTL-Commu-

nities. Ebenso haben zahlreiche Studien gezeigt, dass Lehr-Lerngemeinschaften die

Lernerfahrungen von Studierenden nachhaltig positiv beeinflussen können (vgl. z.B.

Beaudoin, 2012). Dass eine Verankerung von SoTL in den Fachdisziplinen insbesondere

5 LIT.School war ein Angebot des Projekts »Lehrpraxis im Transfer plus« (01/2017 – 03/2021) am

Hochschuldidaktischen Zentrum Sachsen (HDS).
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durch die Schaffung, Entwicklung und Förderung von Netzwerken und »SoTL-Commu-

nities of Practice« unterstützt werden kann (vgl. z.B. Tierney et al., 2020),wurde explizit

auf der EuroSoTL 2022 diskutiert. Dort wurde u.a. den Fragen nachgegangen: »Wie

können wir sinnvolle SoTL-Gemeinschaften entwickeln und aufrechterhalten, die einen

nachhaltigen Einfluss auf das Lernen der Lernenden und die Entwicklung eines effek-

tiven Lernumfelds für alle haben? Wie können wir SoTL-Gemeinschaften entwickeln,

die den vielfältigen Charakter von SoTL repräsentieren?Wie können wir Kooperationen

und Partnerschaften mit denjenigen entwickeln und fördern, die in die SoTL-Arena

einsteigenwollen?Wie könnenwir die SoTL-Zusammenarbeit fördern,wenn Forschung

und Lehre oft als getrennte Einheiten betrachtet werden?« (Manchester Metropolitan

University, 2022; Übers. d.A.). Darüber hinaus wurde auch darauf geschaut, wie bereits

existierende Gemeinschaften zusammengeführt und vernetzt, und wie SoTL-Narra-

tionen auf kreative Weise genutzt werden können, um effektive Lernumgebungen zu

fördern und zu unterstützen. Letztere sind insbesondere deshalb hilfreich, weil in der

Darstellung beruflicher WerdegängeThemen und Beispiele aufgezeigt werden können,

wie Praxisgemeinschaften SoTL-Forschende auf ihrem SoTL-Weg unterstützt haben

(Tierney et al., 2020):

»Specifically, communities of practice can support those who are moving onto a ›SoTL

pathway‹, but were not initially trained in education or scholarly practice. These indi-

viduals have come to it either after seeing the impact it can have, or because of an in-

terest in pedagogy and SoTL. There are a number of examples highlighting the value of

working with colleagues and practitioners outside of an academics‹ own department

and institution. Interwoven with the individuals‹ histories is an acknowledgment that

different higher education systems can influence practitioners‹ uptake, implementa-

tion, and involvement in SoTL« (S. 49).

Deutlichwird hier,welche großeRolle das Community Building für dieGenese und auch

Förderung von SoTL-Projekten haben kann. Und auf der Grundlage dieses Verständnis-

ses wurde 2017 auch das deutschsprachige SoTL-Netzwerk gegründet.

3 Ziele und Aktivitäten des deutschsprachigen SoTL-Netzwerks

Wie sich in These 4 schon andeutet wird SoTL im deutschsprachigen Raum in einer

großen Vielfalt praktiziert, sei es im Rahmen von hochschuldidaktischerWeiterbildung

(z.B. Hochschuldidaktisches Zentrum Sachsen, Universität Paderborn und Universität

Hamburg, Studiengang HIGHER EDUCATION (M.A.) (2021)), im Kontext von Förder-

programmen und Lehrpreisen (bspw. Universität Duisburg-Essen, Das Förderprogramm

für Ihre Lehrpraxis an der UDE 2022) sowie hochschulinternen Publikationen (bspw.

Universität Heidelberg, Hochschuldidaktisches Zentrum Sachsen, Hochschule Osna-

brück (Schriftenreihe 2022)) oder auch auf der Ebene der Hochschulentwicklung (bspw.

Technische Hochschule Köln, Lehr- und Lernentwicklung 2022). Einen exemplarischen

forschungspraktischen Ort, an dem diese unterschiedlichen Ansätze und Umsetzungs-

möglichkeiten von SoTL vorgestellt und diskutiert werden, stellt das deutschsprachige

SoTL-Netzwerk dar.
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Nach dem Interesse an und den Rückmeldungen zu SoTL bei der dghd-Tagung im

März 2017 gründete sich das Netzwerk, um eine Zusammenarbeit zu beginnen und da-

mitdieUmsetzungvonSoTLandeutschen,österreichischenundschweizerischenHoch-

schulen zu fördern, einschließlich der damit verbundenen Haltung »Teacher-Resear-

cher« innerhalb der Hochschullehre. Die in Abschnitt 2 dargestellten Thesen bilden die

Grundlage für die inhaltliche Ausrichtung der Netzwerkaktivitäten und gehen teilweise

auch darüber hinaus.Das deutschsprachige SoTL-Netzwerk versucht, seinen Teil an der

Verwirklichung dieser Zielsetzungen und Perspektiven der Entwicklung von SoTL in der

Hochschullehre beizutragen.

Ziel desNetzwerks ist, dass sich dieMitglieder regelmäßig und in unterschiedlichen

Formaten austauschen und zu SoTL vernetzen, um damit weiter den Boden für mög-

liche Umsetzungsvarianten von SoTL zu bereiten. Zu den Aktivitäten gehören u.a. ne-

benhalbjährlich stattfindendenNetzwerktreffen (Präsenzundonline) verschiedeneAus-

tauschformate u.a. die »Digitale SoTL-Rundreise: Entdecken Sie die Vielfalt von SoTL

an deutschsprachigen Hochschulen!« (erste Rundreise 2020–2021 und zweite Rundrei-

se 2022–2023), um die Vielfalt und Vielzahl an Umsetzungsmöglichkeiten von SoTL an

Hochschulen aufzuzeigen und einen Teil des aktuellen ›Themenkanons‹ abzubilden.

ImRahmen derDigitalen SoTL-Rundreise »besuchen« SoTL-Pionier:innen verschie-

dene Hochschulen für jeweils 90 Minuten. An jedem »Haltepunkt« der Rundreise wer-

den die Teilnehmenden durch »Local Guides« begrüßt und auf einen Rundgang durch

die örtlichen »SoTL-Sehenswürdigkeiten«mitgenommen.Während desWorkshops gibt

esmehrere Austauschmöglichkeiten in Breakouts zwischen SoTL-Aktiven der jeweiligen

Hochschule und Besucher:innen, die aus dem gesamten deutschsprachigen Raum und

auch von anderen europäischen Universitäten kommen. Dabei geht es u.a. um die Fra-

gen, was zu SoTL motiviert, wie SoTL praktiziert wird und welche Erkenntnisse daraus

gewonnen werden können. Die Digitale SoTL-Rundreise wird im Jahr 2022 fortgesetzt

und trifft nach wie vor auf regen Zuspruch. Die bisher besuchten Hochschulstandor-

te und Netzwerke sowie Workshopthemen sind in Tabelle 1 zusammengefasst. Ebenso

werden darin die jeweils am stärksten adressiertenThesen (vgl. Abschnitt 2) dargestellt.
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Tab. 1: An der SoTL-Rundreise teilnehmendeHochschulen und Universitäten (eigene Darstellung)

Land Standort Typ Themen Thesen

Universität zu

Lübeck

Uni »Lehre im Fokus: Community Building über

Fachgrenzen hinaus durch SoTL« (2022)

2, 4, 5

Universität

Mannheim

Uni »Neue Präsenz:Wie integrierenwir

Errungenschaften aus der digitalen

Lehre?« (2022)

1, 2

Universität Erfurt Uni

Hochschule

Niederrhein

HS

Netzwerk

Studienqualität

Brandenburg

Netz-

werk

»Destination Erfurt/Potsdam: SoTL, ein

Lehrprojekt und eine fachdidaktische

Weiterbildungsreihe imBereich Kunst –

Kultur –Medien« (2021)

1, 2, 4

Universität

Heidelberg

Uni »Reflektierter Austausch, innovative Lehre,

nachhaltiges Lernen?« (2020)

1, 2, 4, 5

HTWK Leipzig HS »Destination Leipzig:Wie kann

selbstgesteuertes Lernen in digitalisierten

Lehr- und Lernprozessen erfolgen?« (2021)

1, 2, 5

THKöln TH »Destination Köln: Institutionelle SoTL-

Anker im Panorama« (2020)

»REDiEE for SoTL? Hybride Lehre

entwickeln, erforschen, transferieren«

(2022)

1, 2, 4, 5

HD Sachsen Netz-

werk

»DestinationHD Sachsen: Ora et Labora in

der LiT.School SoTL« (2020)

1, 2, 4, 5

Bayerischen

Zentrums für

Innovative Lehre

Netz-

werk

»Destination Ingolstadt: Decoding the

Disciplines: Kollegiale Beratung,

Lehrentwicklung und SoTL in Symbiose«

(2021)

1, 2, 4, 5

Deutsch-

land

TUMünchen TU

Österreich Universität für

BodenkulturWien

Uni

»DestinationWien: Eine SoTL Analyse über

zwei Exkursionen nach Russland« (2021)

1, 2, 3, 4

Norwegen University of

Bergen

Uni »SoTL an der Universität Bergen« (2022) 1, 2, 3, 4

Wie sich u.a. im Kontext der Rundreise zeigt, hat sich in den letzten Jahren an den

teilnehmenden Hochschulen eine Vielfalt an Herangehensweisen zur fachspezifischen

Weiterentwicklung der eigenen Lehre herausgebildet. Bis zum Zeitpunkt dieser Veröf-

fentlichung haben im Rahmen der Rundreise 13 Einrichtungen teilgenommen.Wie sich

in der Aufstellung der beteiligten Einrichtungen sowie den jeweiligen Rundreise-The-

men zeigt, fand im Rahmen dieser digitalen Expedition nicht nur ein institutions- und

hochschultypübergreifender sowie länderübergreifender Austausch über SoTL statt. Es

wurden je nach thematischer Schwerpunktsetzung Studierende mit eingebunden, um

die statusgruppenübergreifendeZusammenarbeitunddieLehr-Lernpartnerschaftenzu

reflektieren, es gab Kooperationen zwischen den einzelnen Hochschulen, Netzwerken

undUniversitäten,die auf gemeinsamenProjekten oder Lehrveranstaltungenbasierten,

und es wurden und werden im Rahmen der vorgestellten Projekte unterschiedliche der
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in Abschnitt 2 dargestelltenThesen aufgegriffen und einer forschungsbasierten Diskus-

sion zugeführt.

4 Ausblick

SoTL kann allgemein als ein(e) Querschnittsthema bzw. eine Querschnittsaufgabe für

die Hochschuldidaktik als Wissenschaft, für die Bildungswissenschaften und letztlich

auch für die Entwicklung fachdidaktischer Ansätze in den einzelnen akademischenKul-

turen angesehen werden. Für die Professionalisierung von Hochschullehrenden wurde

bereits bei Boyer (1990, S. 15–25) das scholarship in den vier Feldern »scholarship of disco-

very«, »scholarship of integration, »scholarship of application« und »scholarship of tea-

ching« unterschieden. Klöber (2020, S. 18) betont vor dem Hintergrund dieser Taxono-

mie, dass insbesondere die Fokussierung auf das »scholarship of teaching« mit »einer

stetigen Weiterentwicklung der eigenen Lehre auf Basis fundierten didaktischen Wis-

sens« einhergehen sollte. »Dabei sollte das kontinuierliche Lernen der Lehrenden dar-

über, wie das Lernen der Studierenden verbessert werden könnte, im Mittelpunkt ste-

hen.Dies gelängedurchdie (…) forschendeHaltunggegenüberder eigenenLehre« (Klöb-

er, 2020, S. 18). Vor dem Hintergrund der Entwicklungen in den letzten Jahren ist das

SoTL-Prinzipmehrundmehr zu einer Selbstverständlichkeit einer forschendenHaltung

in derWeiterentwicklung von Hochschullehre aus Sicht der Lehrenden geworden.

SoTL ist als Motor für eine disziplinäre, interdisziplinäre sowie transdisziplinäre

Auseinandersetzung mit Hochschullehre überaus wirksam. Eine Implementierung

von SoTL im Kontext der Weiterentwicklung von Lehre sowie der Professionalisierung

von Hochschullehrer:innen birgt ein großes Potential und kann auf die immer wie-

der aufkommende Forderung, Lehre stärker inter- und transdisziplinär auszurichten,

reagieren. Hinter dieser Forderung steht die forschungspraktische Annahme, dass

die Wissensbestände einer wissenschaftlichen Fachdisziplin nicht ausreichend sind,

da diese häufig nur auf selektive Aspekte einer komplexen Gesellschaft fokussieren.

Zudem haben Diskussionen über paradigmenvermittelnde »conceptual framework« in

verschiedenen Fachdisziplinen gezeigt, dass insbesondere Forschungsteams, in denen

unterschiedliche Theorien, Methoden und Forschungsansätze vertreten und verwen-

det werden, hinreichende Voraussetzungen für eine komparative und systematische

Auseinandersetzung sowie Suche nach Schnittstellen zwischen einander ggf. wider-

streitenden Forschungsparadigmen ermöglichen (vgl. z.B. für die Soziologie Greshoff et

al., 2007). Die Ausformulierung der oben genanntenThesen kann und soll entsprechend

als Framework eines wissenschaftsgeleiteten Dialogs dienen, aus welchem Impulse für

die zukünftige Weiterentwicklung und Intensivierung von SoTL an Hochschulen abge-

leitet werden können. Die vorgestellten Thesen sind als eine diesbezügliche Anregung

zur (Weiter-)Diskussion in unterschiedlichen Forschungs- und Projektzusammenhän-

gen zu verstehen. Zukünftige Forschung sollte in diesem Sinne u.a. auf die Einbindung

von Studierenden in SoTL-Aktivitäten in allen Phasen des Forschungsprozesses, auf

die Entwicklung und Überprüfung fachbezogener hochschuldidaktischer Lehr-Lern-

szenarien, auf die Förderung des Wissens- und Erfahrungsaustausches sowie auf die
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domainübergreifende Verständigung und Entwicklung von Lehrenden-, Lernenden-

und Reflexionsgemeinschaften zielen.
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